
Fiern, Zittwoch, 4. August 1897. NIFS Berbreitetste Zeitung der Zentralschweiz.
— — * — —i—

J —89 DD *

* ———
— —

 ————————— .
24 —R ——
F —3 —E 8

—9 —A

Freisinniges Organ

tanzeigeblatt fü *Hauptanzeigeblatt für Stadt und Kanton Cuzern
— Abonnementsaprelse: — 3* 2 2 3 — Insertioutvreise:—

b zu und die übrige Zentralschweiz I re nann
79 . 90 44 olalInserale ic., Wiederholuutgen .. .. 4 tn

dur Luem A8 —7 —A 2 2 s TTICCT 5— Vndeernihe du aee Tei dee argan 9
77 2. 6. 10. weiß ur

Eijgeim ian iich mu iuenahine da Sonn- und fehlagen echsund bierzigster Fahrgang —D D————

 mc 75SSSSSSSSSSCCC—c
2 — GrallsZeilagen —* —— —— —8—3 e Gralls ·zrellagen dinee e. Kornmarki.

Auzerner Geschichtsalender. der ganzen Augelegenheit keine günftige Perspektive. Neiden 172, Wikon 108, Langnau 77, Dagmner—Schwnyz. Vei dem Aelplerfest auf Rigi
—28 Waadt und ÿ hatten, falls sse an der jweiten sellen 67, Nebiton b7; Entlebuch: EscholzmattNubest er INwurde, wie der „guricher Pofi“ ge—

nerz. Einweihung dee aihn Mallfahrtskirch ene edee gewesen waren, hochst wahr 10, Schüpfheim ad. schrieben wird, ein Emmentaler Landwirt, Hans
die e e daed tuhete desscheintlchw sur Dichteintreten gelhuimmt — Wohnungstenquete in Luzern. Stuckt, ein ersi 10jüchriger, krüftiger, hochgewach-

Wüihe wunde deir ehe hihase, nedttesuhe adr e —8 d 7 Schul —A—— intressanten senerSchwinger, gum Schwingerkonig ausgerufen.
——* 182 in Diuneroditesbit welches vio Vi e a 7— Wittelumgen schreint untderen Tinfender noch Thurneisen aus Vasel uuiterläg im Trusschwingen
vr in senon en vlele er eee e dadenen eg solgendes mit dem Senn Lieser aus Sarnen. Die bekaunten
— —A— aenem wolen oher nicht, zeigen, daß die Dinge nicht zug Ze Arbet, welche unser Chef, Hr. Oberst 3J muder Vetschand Dut. Ingenbetl mwurden von
Zr don iggdichg von grandiotanern dersdhinrofsd sehen, wie jit dahnen höchen. ist ihnen lieutenant Pirhded. cil. Tagedn hbescrden hatte, dem sungen Stuct wiederheit gewborsen

In der Dlütezelt sol die Zahl der Kommunionensschon geimug, und war von seite derjenigen, welche war koinne kieine.; Nngesthn 100.uia.eod Woh Freilurg. Am Zerner Lantonalschütensest
jahrch auf gegen 8ö, Odd geftlegen sein ber Schenijchen Foet usuß sin ne nungsbogen muhten alle Tage grundlich durchgehat dekanntlich Pfarrer VlumensteinvonNurlen
——— sx di e vume sehen werben. Die vorkommenden Fehler jeder eine Rede gehaiten, in weicher er den Herren,

subention nicht anfrollen, droht di geeeeiene elnzelnen Nubrit wurden mit roter Tinte markiert /welche im Kanton Freiburg degleren, einige Wahr-
4 Die Konferen der Ersiehungs ünsoiderhichereng und di Eisenbahneeen und, dem betrefsenden Sektionschef wieder ur Ve heiten sagte. Hr. Staaldrat Theraulag antwortele

— reinigung eingehündigt. Derselte mußte sich, obsmit einer Schonfärberei und Selbfiruhmerei, die
Direktionen, ionalen Lehrerschasten wenig Geneigtheir herhenten dan Gebude nahe oder ferne lag, in der gwischen er wohl sesnen urschweigerischen Gesinnunge.

welcht am 28. Torigen Monats in Sachen dar sunseing die Goche son spnt inntert ee uit aorhnann diet Wetnmg ansehen nd.ainen verwändlen alheduct hat. Der Confodere am—

wunde duntersuh hange fur die Prteats wenigstens die gonfereng der kannnetenetlgren unt grundutchen Fiapport adgeben. wienad swortet darauf u at
Wale nen stsnh, estattettehnhtbie rnsehnndhdeitoren mie en naneea sich mit den wirtlichen Wohinumdöverhäitnisfen desDie Protestanten bleiben im Kanton Freiburg
— ——— — sheete Gudgversamnenn zu hande drnen be betreffenden Hauses verhieli. nur anter der Bedingung ungeschoren, daß sie
wionaien. detsernhen nerihen dalen, dog Wünschen der bescuten üchterschestm heide Makethe huhtn hate sg, sunen u die gamze auf ndumg hüre woiiheten biahte verhiciten
—
in veie diser an, Jnrn 3. ie vor Ueberstirzung a wacen de ae 3 rungen gestuht, ordnete er an den vorhandenen zeichnen von Inlliativbegehren beteiligen! Es

n ee ee ann enpredigen Wiöhen die Gerren tun was hehlen Formularen Iweenntsprechende enderimgen ann, wo sglbt keinen andern Fleck Schmeihererde, ouf dem
Sinß ain die ötinmune her lanneselen Wietsassen dünnen.üchit seidstcneiten und nachgerade durch auch fr die komplihierteste gufammenfehung sdie Gewissendfreiheln offhictt fo lant protichuieri
delnhen salbt den de edesu i wiche veheneg he see einer Wohnung ein ganz klares Bild ermoglicht sund in der Praris so wenig respektlert wird, wie
areten; es sehlten Vaselstadt, Schaffhaufen. Waadt dieses Traktandum einmal zum Auttrag rach e dh Statitiit weiteres trefflichez Mleriai im Zanton Freidurß.
nd Genf. wied, FxWdie dieser diutrag beschefsen sun eheceber agecase n Baselland. Dit Gemeinderersammlung in

And den Verhaudlungen, von denen sich ein darhüet bestehen haf anserer see ane pusne p an we —— Sonntag in geheimer Ab
rrakt im Waierland vom lehten Sonntag ErwartungenmehrwobewirfreilichnichtsantetenmischerWehehertenemmenundhohnischvonssinmingneDidkussionmit179gegen165
—B— perborgenen Vellchen¶ gesprochen; dem StimmenghehraunedesWasserturmes.
der. wenn man ileber wiln in den haneetntunschen möchten. nttt betreffenden Emnsender ware ed zů gonnen, wenn Der Appell an den historischen Sinn der Liestaler
wgiernhen deine cnsige Da —*— —— — —— 3— Aber so plel Kbnnen verflgen koönnte. Ueber ist vergeblich gewesen.
dieser Sache angubeihen, dinedl fouft die Kartone Sch i — Graubünden. Die Stadt Chur fieht in
— — Bcyzweiz. st vecht angel augen, geschwelge denn dunchdesuhrt Unterhandiung it dee Gencide Dee hufa
iehmen. Eine an der ersien Ktonferen Ei. Feb Eandesaudstellung in Genf. (Mitget.) Die st. daun braucht ed Held umd Vodhelt, aber duch Erwerbun * neuen Quell dn e
».IJ) niedergesehle ee aruar Absendung der Aurzeichnungen sür die dru,eine gehbrige Desis Arroganz. zerhaide u hat, um e g
uranm auagearbeitet, welches die Bebindungen nn iehn wird im Lause dieses Wonatsß, — Spiel im Kursaal. Der Luzerner /veieuchtungs und andern Zwecten sicher zu
nthalt, die an die Vundebfubventicn geknüpft V ig Vhe eit geraumer Zelt ist die Wersen Korrespondent der ‚M. Zßz. bemerkt: „Der anstellen, g verschiedene Projekte ur Gewinnung

— Dicse Vidingunen sud decae we nen — enetnn lius · J —A— gerichtete Mieekur dzeigt, neuetr Wasserkraft enimersen lassen.
nit e eee Me — 8 Absendung der —* für die ahen e de h w — ihenn —— —
reit zeigen, eine v n letie Woche begomen. Die Derzoherung hat die scheuen dbrauct- oebuicht aict zu Thurcune. iiolt iler ine Geseherrorlage ber
ion —3 f derqet vertlasullceie Sudbe mit dem Drucke beauftragte Zilricher—* die Besoldungen der Lehrer abu—
— — iinee Firma ver,—,“ Die Derlehrbkemmissson veranslaltet aufesdimmen. Diefer ähhe hentwurf beswectt dicht bloß

—EB Nieen ch die Saeeese der ichuet Mulltürisches. Die am S Samtag den 14. Rugust ein grohariigen Geeneine in mählgen infähen dehauent ütonomifch
 een wn 7 eise ange·—5——— WW nutag in Wilmacht hest mit Gectonert Gonde storse, grodem Bessar stelunng der dehrer, sondern anch Erhühung
Aedrirne w en; dieser Beschluß wurde — Vee en dere wrsapppumg des VrillantFeuerwertinsiebenAbteiiungen,diden.derStaatsbeiträge,namentlichan weniger bemittelte
—— men —5— Apen Ad * uen J er F Diviflon, und Seebucht· Iumlnatlon und Hohen, ind Verge VBemeinden, und vermehrte Stagtshulfe bei Er·
 aen 9 von Bund F T8 Ant in Vund e n Ve ant Bleuler bei feuern und ist desirebt, den Vesuchern Lugernd einsdichtung nener Lehrstellen. Den Geintinden würde
———— F Wp erte Ve 5 D 8 — mem don Obersllieut. außergewohnüiches Schaufpiel gu verschaffen. das Gesehz keine Mehrbelastung, fondern cher eine
 ee * wy esinitiven Festlehung due 3 F arschlägen vpons Das Fenerwerk wird im Progranume eineErleichterung bringen. Nach der den Eutwurf
 e e welche sie füt * i Aee en über hieorganlfation hervorraheude Stelie einnehmen und prachtvolie, bealeitenden Borschaft des Megierungsrates gibt
—* 88* dehtennin v ie Fee Irseu 53— — neue Nummern gur Entwicklung bringen Fur ses im Thurgau noch —A Lehrer, die eint
ung — V * en, ni ß hera sehen b Ja w 8 eiser hielt einen Wortrag die Betelligung ain Gondelkorso mit festlich be Barbesoldung von weniher als 1200 Fr. bezlehen.
 n eh FXbh sollen ledigüich an epacung euchteten nd dekorlerten Vodten hat die ger, Die Primariehrerbesoldungsollnachder neuen
38 olkaschulwesen zum min/ — Meferendum. Dle Redaktion dez Appen kehrekommisslon Preise im Vetrage von Fr. dod Vorlage im Minimum fo diel betragen. Die Be
 iecige — welche dem durch zeller Auzeigerte dementirt in der 5.. gZag.“ audgeschrieben. soldung der Sekundarlehrer wird von 1600 auf
Apit ne uswin an ehten üehan sdie Nochricht dat das Viatt dem ieferentem de den wunderbaren Zauber ehltes solchen sSöd Fr. erbbht; dadurch wird pur gesehlich sest
—— 8 r w Werteilung der Bunden gegen dad Bef oldungsgesetz gerufen habe. Nachtseftes in der Bucht der weltberuihmten Vier.bestellt, was tatfüchlich schon besteht; denn kein
dr. Schent vdee —8 I Lautone, fur welche Die plelbesprochene Meldung se nur ein Audmugwaldsidtterseets mit der fernhaften Höhhendeie uichrungseinztger Sekundatlehrer begicht eine geringere Ve
—æ 7 en Whe zuittlere und gut der in der Vundesversammluns gehaltenen seinigermaßen kennt, der wirbd sich diesen seltenen soldung als diese vorgeseheneMinimalbesoldung.

— I3 ER mebde ee e Genuh zu verschaffen suchen. 5 — — Ztzicnn Je
edigli  7Schuweizerischer Schneidermelsteruerein. v zeitung“ ausführt, auf die Er

 —
dnndesuten * un aogehalten. um Lesen ulagen, weil diese Urt der pelunidren Besser

— 5 — re Echweizerischer Llbenklub. Dad dies 3 *1 —ö Pürndüunn Cestw cudenunicunder ainsun
ghenen auf—F pe * dennr A a Unnen dontraiet wird vom 4. bid d. Septmber haft wart, ohne es wahr seln sollte. m — —  — —0

o ede 

nterdenn cnn—* 88 3 enn enee 7 grane. lngt.), Or. Anton Ehene werden ¶ Diese Zufahen,. die, did seht nach fünf
ine — erwacht werden. DelegierlehHersehmungvorht ara ar, Sohn den Hrn. Auton Eienberger von Dienstlahren mit 6o Fr. behiunend, wit je fluf

—— d subrentlon in dieser Welse —— — Maltertß in sirlint, hat das tleräarztlichesweitern Dieustjahren üm b0 Ir, anwachfend, bie
9 —* er at nicht abzusehen, was tuns subemeen duntbet hret n —A ——— — Erfolg bestanden.sauf 200 Fr. ini Marlmum ausbezahlt wurden,
emn Vne Iene e sie die —*8 „Wir gratulleren. sollen nun nach dem neuen Geheh verdoppeli
 edheb vdie 53 g —VVV — — Jahrbuchts“ ist soeben — werden, d. h. auf 400 Fr. ansteigen.

—M——8 —J ——— —AI ee eJanton 5 — ei pstliches Vreve an den ho

enn un Schuimesen nicht den —— — ——— bie Aps wird in /ciolo wegen des tomnohalen hinnberindiavendu
dinun vdwr 5 — seibst eine Ver·. Lugern. Der Seutlianer“ derbffentlicht einen are nt ionalerMathematiker Ginigung aller Witglieder unter dem Bischof ein
 e di tantenaleh Schulblidgets, wia sich Leitartitel in Zahlen und Namen. worln er Logr halten. vfohlen wird. Die Sache wird dadurch pitaut,

oin d n din v Dahren gestaltit hatten5 das geucue Crgeome der Unterschriftenfammlung sch 7. Ih zürcherische Doltsschullehrer daß Dr. Ginseppe Cattori,derhiedakieurderrebei
—— wohl anzunehmen, daß die in fur die Inltiatsde betr Nationalifiexrung J efland auf I. Mai 1607 aus 81d Hrimarlischen Dibenaim Pludvrrein eine gam her

dwisen — —— I F a 3 u — — gonn Sen e e
anton ern giugen nterschriften ein, diesichau Sern. p. Der Große Nat ist durch seluenß, Waadt. Dem „FFeuille d'Abdis

dengen —X r Wn g an solgndirwassen perteilen: Zug ern: Prasideuten auf den Lä. vles einberusen. ehun sanne ueidet man ag Bern,
adedin mit o diu ehnts betrdgt. Dasn trah Stadi adt Kerlens Aus, Lltian Od, Horm si, strakiandum if die spelie erotung den ennn, berVundedratdhauseb verlaute der amofe drofesfot
 B

ominlssson —*— Sub schenbach 87, Hochdort zu3 Sure sehwerde gegen die bDeglerüngdstatthalternahl im dische Kamonalbant n Hunderttausende betrogen
— * prachen, wahrend 8. Stimmensee: Surfee di Rollwil60.Manster10,Neuen.NintDberhaeli, die Woltowahl den dieicenngh.se J ä

süblsch dehen Chret waren. erbfsuet in ltirch 26, Sempach 2h. Oberkirch iß Wil nöau: lrates dud di iandnee Micitagg g Wanr ausnhuüet werden. e sel bereita

4

——
——

———

——
——

s 8

ve


